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Auch der Oeffentlichkeit leistete Naeff seine
besten Dienste als Aktuar des Kirchenverwaltungsrates,

als Berufsberater und als Gemeindevertreter

der Stiftung „Für das Alter".

Im Herbst 1930 zog sich der Verblichene ins

Privatleben zurück. Doch sollte ihm kein langer,

ungetrübter Lebensabend beschieden sein. Vor
zirka zwei Jahren unterzog er sich einer schweren

Magenoperation, von der er sich scheinbar
wieder gut erholte. Doch ein heimtückisches

Leberleiden warf den lieben Kollegen von

neuem aufs Krankenlager. Mit grosser, erbauender

Geduld trug er das Leiden und bereitete sich

auf ein glückliches Ende vor. Versehen und

getröstet mit den Segnungen unserer heiligen
Kirche, völlig gottergeben, gab er am Mittwoch,
den 13. Juni, im 69. Altersjahre, seine edle
Seele dem Schöpfer zurück. Gott, der ewige
Vergelter, wird ihm, dem treuen, gewissenhaften

Lehrer, dem treuen Sohne seiner hl. Kirche

den ewigen Lohn im Himmel schenken! Uns

aber wird er stets im treuen Andenken bleiben.
R. I. P. —s—r.

Himmelserscheinungen im Juli
1. Sonne und Fixsterne. Im Monat

Juli würden wir die Sonne, falls bei Tage die
Sterne sichtbar wurden, durch die Sternbilder
der Zwillinge und des Krebses wandern sehen.

Bei Nacht sehen wir dann die entgegengesetzten

Sterngruppen des Schützen und des
Steinbocks. Zwischen diesen und der Sonne bevölkern

Skorpion, Waage und Jungfrau den
Abendhimmel. Schlangenhalter, Schlange, Bärenführer

und nördliche Krone bilden eine Brücke vom

Schützen zum grossen Baren, während die herrliche

Wega die Region des Zenites beherrscht.

— Die Fleckentatigkeit der Sonne hält an.

2. Planeten. Während Merkur wegen
Sonnennahe unsichtbar bleibt, leuchtet Venus als

Morgenstern von 2 Uhr an. Mars befindet sich in

der Nahe der Venus und am 1. August mit ihr

in Konjunktion. Jupiter steht im Sternbild der

Jungfrau und ist abends bis 2212 Uhr zu sehen.

Saturn geht mit dem Wassermann ca. 21 Uhr auf,

ist also die ganze Nacht sichtbar. Dr. J. Brun.

Aus dem Leben des Katholischen Lehrervereins der Schweiz

Am 14. Marz und 21. Mai tagte in Luzern der

Leitende Ausschuss, am 14. Juni im

Gesellenhaus Wolfbach, Zürich, das

Zentralkomitee. Die Vorstandssitzung behandelte

die vom Ausschuss vorbereiteten Geschäfte.

Der Vorsitzende, Kantonalschulinspektor W.

Maurer, begrüsste die Vertreter aus den verschiedenen

Landesgegenden, ebenso den Vorstand

des Kath. Lehrerinnenvereins und die Redaktoren

der „Schweizer Schule". Er gratulierte unter dem

freudigen Beifall der Teilnehmer den

Vorstandsmitgliedern Prof. Lüond, Schwyz, und

Lehrer Blättler, Hergiswil (Nidwaiden)
zu ihrer Wahl als Erziehungsräte, hochw. Herrn

Pfarrer Lussi, Sachsein, zur neuen Würde
eines nicht residierenden Domherrn.

Für die Delegiertenversammlung
wurde — anlasslich des Millenariums — E i n -

s i e d e I n als Tagungsort erkoren. Sie findet am
9 und 10. September statt und wird
vielseitige Belehrung, aktuelle Stellungnahme und

Genuss bieten und als Wallfahrt Gelegenheit

zur Gewinnung seelischer Schätze im Heiligtum
Unserer lieben Frau geben. Als Thema des

Hauptreferates wurde die christliche und
demokratische Erziehung bestimmt.
Die „Schweizer Schule" wird auf diesen Anlass

ein Sonderheft über das Wirken der schweizerischen

Klosterschulen herausgeben.

Vom Aufschwung der „Schweizer
Schul e", über den der Hauptschriftlelter re'e-
rlerte, nahmen die Teilnehmer freudig Kenntnis.
Der Zentralpräsident verdankte die erfolgreiche
Arbeit der Redaktoren und der Propagandachefs.

Die Sektion Baselland schlägt der

Delegiertenversammlung anstelle des zurückgetretenen

verdienten Vertreters Karl Sauter in

Ariesheim ihren Präsidenten Alois Schneider,
Reinach, vor. Bei diesem Anlass wurde der

Erwartung Ausdruck gegeben, dass die katholische
Lehrerschaft gegen das Obligatorium der

„Schweiz. Lehrerzeitung" in einzelnen Kantonen

Stellung nehme, da wir das Organ des Schweiz.
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